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Bereich  Schule

Individuelle Förderung durch 
Binnendifferenzierung im Unterricht 
[12-S-1013] gb@
Im Mittelpunkt der Fortbildung stehen die 
Vorstellung und praktische Erprobung ausge-
wählter Bausteine der Binnendifferenzie-
rung. Wir geben einen Überblick über die 
Thematik und gehen auf die Modelle von 
Manfred Bönsch, Annemarie von der Gröben 
und Ulrike Handke ein. In einem zweiten 
Schritt stellen wir im Fachunterricht be-
währte Unterrichtsarrangements zum indivi-
duellen Lernen vor. Zu den vorgestellten Bau-
steinen erhalten die TeilnehmerInnen das je-
weilige Material.
Für:	��� LehrerInnen
Leitung:	� Elke Schütz, Guido Schüler
Kosten:	� keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	� 2.3., 9-16.30 Uhr, GEW

SOR – Menschenrechtserziehung  
und Antidiskriminierungsarbeit in der 
Grundschule [12-S-1018] gb@
Politische Bildung von Anfang an! Welchen 
Beitrag leistet Menschenrechts- und Werteer-
ziehung in der Grundschule? Welche Heraus-
forderungen stellen sich für LehrerInnen, Er-

Von der Integration zur Inklusion  
[12-S-1025]
Alle sprechen von Inklusion, meist in Verbin-
dung mit der UN-Konvention »Eine Schule für 
Alle« und der Wertschätzung der Unter-
schiedlichkeit. Im Seminar werden wir uns mit 
den Theorien und der Bedeutung für die ei-
gene pädagogische Praxis in Kita, Hort und 
Schule beschäftigen. Was können wir tun und 
welche Bedingungen sind erforderlich, um 
Aussonderung zu verhindern? 
Für:	� ErzieherInnen und 

SozialpädagogInnen an Schulen, 
LehrerInnen

Leitung:	� Karin Petzold
Kosten:	� keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	� 15.3., 9-16.30 Uhr, GEW

Differenzierte und alternative 
Bewertungsformen zum 
(traditionellen) Zensurensystem in der 
Grundschule [12-S-1026]
Das Seminar richtet sich an alle Lehrkräfte 
und ErzieherInnen in der Grundschule,  insbe-
sondere der Klassenstufen 3 / 4 - 6, die selber 
oder an deren Schule noch sehr konsequent 
mit der Zensurenbewertung arbeiten/gearbei-
tet wird. Es werden Ideen und Begründungen 
für andere Bewertungsmöglichkeiten vorge-
stellt und damit auch Argumente, um Eltern 

zieherInnen und Eltern? Im Seminar diskutie-
ren wir die Bedingungen, die notwendig sind, 
um Menschenrechtserziehung und Antidiskri-
minierungsarbeit zum festen Bestandteil 
schulischen Lernens zu machen.
Für:	� LehrerInnen
Leitung:	� Sanem Kleff (SOR-SMC), N.N.
Kosten:	� keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 8.3., 9.30-16 Uhr, GEW

Erarbeitung des Zahlenraums 1 bis 
1000 in heterogenen Lerngruppen 
[12-S-1019]
Im Seminar wird die Bedeutung des Stellen-
wertsystems (Einer, Zehner, Hunderter, Tau-
sender etc.) deutlich gemacht. Es werden 
Möglichkeiten vorgestellt, wie man bereits 
Lernanfänger damit vertraut machen kann, 
ohne die fortgeschrittenen Lerner (2. und 3. 
Klasse) zu unterfordern. Diese werden gleich-
zeitig darin unterstützt, das Stellenwertsy-
stem zu automatisieren und zu verinnerli-
chen. Dabei wird der Arbeit mit offenen Auf-
gaben, Forscheraufträgen und Lernumge-
bung eine große Bedeutung beigemessen
Für:	� LehrerInnen
Leitung:	 Madlen Schmitz
Kosten:	� keine, für Nichtmitglieder 25 Euro
Zeit/Ort:	� 8.3., 15.30-18.30 Uhr,  

1. Gemeinschaftsschule 
Charlottenburg

Gewerkschaftliche Bildung 
Seminare im ersten Halbjahr 2012

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,
das Jahr 2012 ist noch jung und ich wünsche uns allen, dass es 
gelingen möge!
Für das Seminarprogramm des ersten Halbjahres haben wir uns 
einiges vorgenommen, so viele Angebote gab es noch nie. Wir 
freuen uns, euch neben Bewährtem auch neue Angebote machen 
zu können: zum Genderaspekt, zur Zusammenarbeit zwischen 
Jugendamt und Schule sowie zur Menschenrechtserziehung. Die 
beliebten Computerkurse werden jetzt in neue Hände gelegt, da Dennis Pommer 
sie in diesem Halbjahr nicht mehr übernehmen kann. An dieser Stelle einen 
herzlichen Dank, denn er hat hier für die GEW Berlin Pionierarbeit geleistet. Viele 
Seminare sind geöffnet für alle PädagogInnen und wir hoffen, dass diese Öffnung 
auch zu einem besseren Verstehen zwischen den verschiedenen Professionen in 
ihren Tätigkeitsfeldern und Einrichtungen führt.
Also, nutzt das Angebot, meldet euch an und teilt uns mit, was ihr euch darüber 
hinaus noch wünscht!
Ein gutes erstes Halbjahr wünscht euch � Sigrid Baumgardt
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von einer veränderten Praxis zu überzeugen.
Für:	� LehrerInnen der Klassenstufen 3-6, 

offen für ErzieherInnen
Leitung:	 Ulla Widmer-Rockstroh
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 20 Euro
Zeit/Ort:	 15.3., 15-18 Uhr, GEW

Gefahren im Internet [12-S-1034] gb@
»Cyber Mobbing«, »Cyber Grooming« und 
»Happy Slapping« sind noch wenig bekannte 
Begriffe, die jedoch immer mehr an Aktuali-
tät gewinnen. Dahinter verbirgt sich Mobbing 
in sozialen Netzwerken, sexuelle Belästigung 
bis hin zum Verbreiten von Kinderpornogra-
fie beim Chatten, sowie das Einstellen und 
Verbreiten von Gewaltvideos. In der Fortbil-
dung wird über diese Gefahren aufgeklärt, 
um präventiv tätig werden zu können.
Für:	� LehrerInnen, ErzieherInnen, 

SozialpädagogInnen
Leitung:	 Yvonne Mazylis (RAin)
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 23.3., 9-16.30 Uhr, GEW

Verwandtschaftsrat/Familienrat  
[12-S-1038]
Inhalt siehe Bereich »Kinder-, Jugendhilfe und 
Sozialarbeit«
Zeit/Ort:	 27.3., 9-16.30 Uhr, GEW

Teamkonflikte erfolgreich lösen  
[12-S-1041] 
Inhalt siehe Bereich »ErzieherInnen aus Kitas«
Zeit/Ort:	 30.3., 9-16.30 Uhr, GEW

Wertschätzende Kommunikation mit 
Eltern [12-S-1042]
Inhalt siehe Bereich »ErzieherInnen aus Kitas«
Zeit/Ort:	 18.4., 9-16.30 Uhr, GEW

Schulrecht [12-S-1044]
Wie komme ich an der Schule als LehrerIn zu 
meinem Recht? Meine Durchsetzungsfähig-
keit in der Schule setzt voraus, dass ich über 
fundierte Kenntnisse der Rechtslage verfüge. 
In diesem Kompaktseminar werden wir die 
wichtigsten Regelungen des Schulrechts be-
handeln und Handlungsstrategien entwi-
ckeln, wie wir diese Rechte in konkreten Situ-

Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 25 Euro
Zeit/Ort:	 21.4., 10.30-13.30 Uhr, GEW

Lösungsstrategien bei Konflikten unter 
Kindern [12-S-1055]
Konflikte und Meinungsverschiedenheiten 
gehören zum Alltag des Menschen. Für Kin-
der sind diese Auseinandersetzungen ganz 
besonders wichtig. Sie bieten ihnen unter an-
derem die Möglichkeit zur Weiterentwicklung 
ihrer sozialen Kompetenzen. Dieses Seminar 
gibt einen Einblick in mögliche Lösungsstrate-
gien im Umgang mit Konflikten. Gemeinsam 
werden wir Handlungsstrategien entwickeln, 
die die Kinder und die pädagogischen Fach-
kräfte im gemeinsamen Alltag unterstützen.
Für:	 ErzieherInnen an Grundschulen
Leitung:	 Kirsten Biskup
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 23.4., 9-16.30 Uhr, GEW

Mobbing in der Schule – Aufbaukurs 
[12-S-1057] gb@
Mobbing ist in Zeiten von Internet und Sozi-
alen Netzwerken komplexer geworden. Cy-
bermobbing ist in aller Munde. Es stellt je-
doch kein neues Phänomen dar, sondern er-
weitert den Themenkomplex um eine Facette. 
Handlungsstrategien sollen in diesem Auf-
bauseminar vertiefend betrachtet werden, 
Lösungswege erarbeitet und an die Lern- und 
Arbeitsrealitäten des Lernortes Schule ange-
passt werden.
Für:	 pädagogisch Tätige an Schulen
Leitung:	 Sanem Kleff (SOR-SMC), N.N.
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 24.4., 9.30-16.30 Uhr, GEW

Voneinander Lernen – Anleiten im 
Praktikum [12-S-1063]
Inhalt siehe Bereich »ErzieherInnen aus Kitas«, 
Seminar 12-S-1017
Zeit/Ort:	 3.5., 9-16.30 Uhr, GEW

Von der Integration zur Inklusion  
[12-S-1064]
Wiederholung des Seminars 12-S-1025 vom 
15.3., Inhalt siehe dort
Zeit/Ort:	 3.5., 9-16.30 Uhr, GEW

Jugendamt trifft Schule [12-S-1067]
Inhalt siehe Bereich »Kinder-, Jugendhilfe und 
Sozialarbeit«
Zeit/Ort:	 8.5., 9-16 Uhr, GEW

Aggressionen in der Schule  
[12-S-1068] gb@
Die rechtlichen Beziehungen zwischen den 
beteiligten Statusgruppen (LehrerInnen, Schü-
lerInnen, Schulleitung und Verwaltung) sind 
in vielfältiger Weise normiert – die faktische 
Austragung von Konflikten findet aber inter-

ationen erfolgreich einfordern können. Dazu 
werden wir praktische Übungen durchführen.
Für:	 LehrerInnen
Leitung:	 Laura Pinnig, Norbert Wendt (GEW)
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 25 Euro
Zeit/Ort:	 18.4., 17-20 Uhr, GEW

Fit für Funktionsstellen [12-S-1045] gb@
Immer noch ist ein Großteil der Funktionsstel-
len an Berliner Schulen vakant. Damit unsere 
Mitglieder die mühsamen Auswahlverfahren 
mit Bravour bestehen, wollen wir sie dafür 
fachlich, rechtlich und psychologisch schulen.
Für:	 LehrerInnen (nur Mitglieder)
Leitung:	 Sigrid Egidi-Fritz
Zeit/Ort:	 18.4., 17-20 Uhr, GEW

Offene Aufgabenformate und 
Lernumgebung im 
Mathematikunterricht 1-3 [12-S-1047]
Das Seminar soll einen Einblick geben, wie of-
fene Aufgabenformate, Forscheraufgaben 
und Lernumgebungen im Mathematikunter-
richt ihren Platz finden können. Sie lernen 
Aufgabenformate kennen, haben Gelegen-
heit sie auszuprobieren und erhalten bereits 
erprobte Aufgaben für Ihren Unterricht an 
die Hand.
Für:	 LehrerInnen
Leitung:	 Madlen Schmitz
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 25 Euro
Zeit/Ort:	� 19.4., 15.30-18.30 Uhr, 1. 

Gemeinschaftsschule 
Charlottenburg

Den Übergang vom Kindergarten  
in die Grundschule gestalten  
[12-S-1050]
siehe Bereich »ErzieherInnen aus Kitas«
Zeit/Ort:	 20.4., 9-16.30 Uhr, GEW

Strategien gegen Rechts im 
Bildungsalltag [12-S-1051]
siehe Bereich »Kinder-, Jugendhilfe und 
Sozialarbeit
Zeit/Ort:	 21.4., 10-18 Uhr, GEW

Mathematik in der SAPH – 
Kooperation von ErzieherInnen und 
LehrerInnen [12-S-1052]
Der Workshop will einerseits einen Überblick 
über den Anfangsunterricht in Mathematik 
geben, andererseits mathematische Lernan-
lässe thematisieren, die im Alltagsgeschehen 
anzutreffen sind. Praktische Anregungen zei-
gen, wie ErzieherInnen das mathematische 
Denken von Kindern fördern und herausfor-
dern können.
Für:	� ErzieherInnen an Schulen, 

LehrerInnen
Leitung:	 Maria Hums-Heusel

gb@
Die so bezeichneten Seminare werden 
von der GEW Bund finanziell gefördert. 
Die gewerkschaftliche Bildungsarbeit 
gb@ der GEW Bund erarbeitet länder- 
übergreifende Bildungsangebote und 
koordiniert und unterstützt die Arbeit 
der Landesverbände. 
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aktiv im Klassenzimmer, auf dem Schulhof, im 
Lehrerzimmer und in der privaten Sphäre 
statt. Das Seminar soll dabei unterstützen, 
akute Auseinandersetzungen wie auch länger 
währende Konflikte sensibel wahrzunehmen 
und die Handlungsmöglichkeiten in typischen 
Situationen zu verbessern.
Für:	� LehrerInnen, ErzieherInnen, 

SozialpädagogInnen
Leitung:	� Dr. Herwig Grote, Markus 

Dautenheimer
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 10.5., 9-16.30 Uhr, GEW

Fächerverbindende Projektarbeit 
(Tierprojekt) [12-S-1069]
Im Seminar wird die fächerverbindende Pro-
jektarbeit an Hand eines ausgewählten Tier-
projekts in heterogenen/jahrgangsübergrei-
fenden Lerngruppen vorgestellt. Hierbei fin-
den sowohl offene Aufgabenformate und 
Lernumgebungen für den Bereich Sachunter-
richt, als auch für den Bereich der Sprache 
und der Mathematik Berücksichtigung. Sie 
können eine Vorlage für ein »offenes Projekt-
heft« sowie offene Aufgabenformate für den 
Mathematikunterricht erhalten, so dass Sie 
das Tierprojekt in Ihren Unterricht überneh-
men können.
Für:	 LehrerInnen
Leitung:	 Madlen Schmitz
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 25 Euro
Zeit/Ort:	� 10.5., 15.30-18.30 Uhr, 1. Gemein-

schaftsschule Charlottenburg

Sexualpädagogik in der Sekundarstufe 
[12-S-1080] gb@
Die Schwerpunkte dieses Workshops liegen 
in den Bereichen sexuelle Gesundheit, ge-
schlechtsspezifische Rollenbilder, sexuelle 
Orientierung und Familienplanung. Ziel ist 
es, sowohl inhaltliche als auch methodische 
Kompetenzen zu erlangen, um sich diesem 
vermeintlich schwierigen, aber unausweich-
lichen Thema in der Arbeit mit Jugend-
lichen mit größerer Sicherheit nähern zu 
können.
Für:	� LehrerInnen, ReferendarInnen, 

SozialpädagogInnen (Sek I-II)
Leitung:	 Stefan Müller, Thomas Wilke
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 21.5., 9-16.30 Uhr, GEW

Teamkonflikte erfolgreich lösen  
[12-S-1081]
Inhalt siehe Bereich »ErzieherInnen aus Kitas«
Zeit/Ort:	 21.5., 9-16.30 Uhr, GEW

Wertschätzende Kommunikation  
mit Eltern [12-S-1082]
Inhalt siehe Bereich »ErzieherInnen aus Kitas«
Zeit/Ort:	 22.5., 9-16.30 Uhr, GEW

Das »Löwenherztraining«  
[12-S-1083] gb@
Eine Einführung in das Antigewalttrai-
ningskonzept in Anlehnung an TESYA (Trai-
nings zum Umgang mit Aggressionen für 
Kinder und Jugendliche) Wie kann man 
Kinder und Jugendliche, die sich gewalttä-
tig verhalten, darin unterstützen, gewalt-
freie Handlungsstrategien zu entwickeln? 
Wir geben einen Überblick über den Auf-
bau, die Inhalte, Grund- und Leitideen des 
»Löwenherztrainings«. Die Vermittlung fin-
det über Impulsvorträge und praktische 
Übungen statt.
Für:	 pädagogisch Tätige
Leitung:	 Hanna Röder, Nabil Aubeidy
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 23.5., 9-16.30 Uhr, GEW

Projektarbeit in der Grundschule 
(Klassen 1-3) [12-S-1087]
Durch die Arbeit in Projekten können Kinder 
»auf allen Kanälen« lernen, ihre individuellen 
Fähigkeiten und Fertigkeiten können dort 
zum Tragen kommen. Im Seminar werden die 
Ziele und Grundlagen von Projektarbeit erör-

Bewegung und Entspannung in die 
Grundschule [12-S-1072] gb@
Es erwartet euch ein umfangreiches Pro-
gramm aus Bewegungsspielen, Übungen zur 
sensorischen Wahrnehmung, zur Selbstwahr-
nehmung sowie Entspannungsübungen, die 
ohne großen Aufwand in den pädagogischen 
Alltag mit Grundschulkindern integriert wer-
den können. 
Für:	� LehrerInnen, ErzieherInnen, 

SozialpädagogInnen
Leitung:	 Merete de Kruyf
Kosten:	� 25 Euro, für Nichtmitglieder  

100 Euro
Zeit/Ort:	 11.5., 10-16 Uhr, GEW

Geschichtsunterricht an 
außerschulischen Lernorten  
[12-S-1073]
Planung, Durchführung und Nachbereitung 
einer Exkursion im Fach Geschichte/Sozialkun-
de nach Lindow/Mark. 
Wir simulieren eine Exkursion mit Schüle-
rInnen (Kl. 7-10), bei der neben didaktischen 
und pädagogischen Überlegungen auch eine 
Stadtrallye und Gruppenarbeit im Museum 
zum Einsatz gelangen. Am Beispiel der Ge-
schichte einer Familie wird Geschichtsunter-
richt transparent und emotional vermittelt. 
Dazu gehörige Arbeitsmaterialien können er-
worben werden. 
Für:	 LehrerInnen (Sek. I)
Leitung:	� Helga Pfahl (Kleines Museum, 

Lindow/Mark)
Kosten:	� keine, für Nichtmitglieder 20 Euro 

(zzgl. 10 Euro für Materialien plus 
Kosten für die Anreise)

Zeit/Ort:	 11.5., 11-16 Uhr, Lindow/Mark

Umgang mit Kindeswohlgefährdung 
[12-S-1075] gb@
Dieses Seminar bietet eine Hilfe zum Umgang 
mit Kindesmisshandlungen. Wie erkenne ich 
Misshandlungen und welche Schritte muss ich 
einleiten? Das Seminar richtet sich an Kolle-
gInnen aus den Bereichen Kinder-, Jugend- 
und Familienhilfe sowie an LehrerInnen und 
ErzieherInnen.
Leitung:	� Dr. Jörg Maywald (Deutsche Liga für 

das Kind e.V.)
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 14.5., 9-16.30 Uhr, GEW

Einführung in das GEW-
Zeugnisprogramm [12-S-1078]
Das Seminar richtet sich an alle KollegInnen, 
die das GEW-Zeugnisprogramm nutzen (auch 
als Schullizenz) und eine kurze, kompakte 
Einführung in das Programm und (fast) alle 
Funktionen wünschen. Die Einführung erfolgt 
für alle Schularten/Programmvarianten.
Leitung:	 Udo Jeschal (GEW)
Zeit/Ort:	 15.5., 17-20 Uhr, GEW
Kosten:	 keine

Hospitationsmöglichkeiten

Informationen zu Schulen, die Hospitati-
onen anbieten, unter 
http://gew-berlin.de/12514.htm

Veranstaltungsreihe Lernwege

Die Reihe besteht aus 3 Veranstal-
tungen zum Thema »Lernwege und 
Projektarbeit« in den Fächern Mathema-
tik, Deutsch, Sachunterricht, Geschich-
te, Geografie und Naturwissenschaften, 
die unabhängig voneinander besucht 
werden können. Um den Schulalltag in 
jahrgangsübergreifenden Lerngruppen 
einfacher und effektiver zu strukturie-
ren und dabei allen SchülerInnen ge-
recht werden zu können, bietet sich für 
die Gestaltung des Unterrichts eine 
Kombination aus Lernwegen und Pro-
jektphasen an. Als Ergänzung und Ver-
tiefung werden Hospitationen und Ein-
zel- oder Teamberatungen nach Verein-
barung angeboten.

Für:          LehrerInnen
Leitung:	� Heike Schreyer, Heidrun Winkler
Kosten:	� keine
Ort:	� Wilhelm-Hauff-Grundschule
Termine:	� Mathematikunterricht Kl. 1-6 

[12-S-1008] am 14.2., 15-18 Uhr
	 �Sachfächer Kl. 4-6 [12-S-1039] am 

27.3., 15-18 Uhr
	 �Deutsch Kl. 4-6 [12-S-1077] am 

15.5., 15-18 Uhr
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tert und es wird diskutiert, wie Themen für 
Projekte mit Schulkindern entwickelt und 
umgesetzt werden können.
Für:	� ErzieherInnen, LehrerInnen, 

SozialpädagogInnen
Leitung:	 Marlies Schumann
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 29.5., 9-16.30 Uhr, GEW

Was hat Bewegung mit Lernen zu tun? 
[12-S-1089]
Inhalt siehe Bereich »ErzieherInnen aus Kitas«
Für:	 LehrerInnen und ErzieherInnen
Zeit/Ort:	 1.6., 9-16.30 Uhr, GEW

ReferendarInnen, 
Berufseins te igerInnen

Erste-Hilfe-Kurse
Die GEW BERLIN und die Johanniter-Unfall-
Hilfe bieten für LehramtsanwärterInnen  
Kurse in Erster Hilfe an. Der Kurs muss bis  
zum Beginn des 6. Ausbildungsmonats absol-
viert sein. Termine, Informationen und An-
meldung unter 

Aufgaben von KlassenlehrerInnen  
[12-S-1040]
In diesem Seminar geht es um die Aufgaben, 
Rechte und Pflichten von KlassenlehrerInnen 
wie: die Organisation von Elternabenden, die 
Vorbereitung und Durchführung von Eltern-
gesprächen, die Organisation von Klassen-
fahrten sowie die Bewältigung von Kon-
flikten in der Klasse, mit Eltern, KollegInnen 
usw.
Für:	 BerufseinsteigerInnen
Leitung:	 Ulf Höpfner
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 25 Euro
Zeit/Ort:	 29.3., 16.30-20 Uhr, GEW

Zeit- und Selbstmanagement für junge 
Lehrkräfte [12-S-1061] gb@
Zeit zu haben für Familie, Freunde, Freizeit – 
davon wagen viele junge Lehrkräfte kaum zu 
träumen. Korrekturen statt Konzert heißt die 
Devise. Orientiert am Unterrichtsalltag stellen 
wir Methoden des Zeit- und Selbstmanage-
ments vor. Praktische Übungen sollen helfen, 
diese Methoden dem eigenen Arbeitsstil an-
zupassen und herauszufinden, wie persön-
liche Freiräume erobert und gestaltet werden 
können.
Für:	� ReferendarInnen, 

BerufseinsteigerInnen, junge 
Lehrkräfte

Leitung:	 Erdmute Safranski, Gabriele Schenk
Kosten:	� 50 Euro, ermäßigt 15 Euro, 

Nichtmitglieder 150 Euro
Zeit/Ort:	 27.-28.4., GEW

Umgang mit Unterrichtsstörungen 
[12-S-1070]
Das Seminar zeigt an ausgewählten Beispie-
len, wie man mit Störungen im Unterricht 
umgehen kann. Ziel ist es, Impulse, Denkan-
stöße und Lösungsmöglichkeiten für das eige-
ne Handeln zu erhalten. Es besteht am Ende 
des Seminars die Möglichkeit, eigene Unter-
richtsbeispiele durchzuspielen.
Für:	 ReferendarInnen
Leitung:	 Thorsten Pfeiffer
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 15 Euro
Zeit/Ort:	 10.5., 18-20.30 Uhr, GEW

Einführung in das Referendariat  
[12-S-1094]
Fachseminar, Hauptseminar und Unterrichts-
besuch: Was steckt dahinter? Wenn ihr Infor-
mationen zum Referendariat benötigt, nicht 
wisst, was auf euch zukommt oder euch ein-
fach nur austauschen wollt, dann ist dieses Se-
minar genau das Richtige. Wir helfen euch, 
den Begriffswirrwarr zu entschlüsseln und ge-
ben Tipps und Tricks, wie ihr euch auf das Re-
ferendariat vorbereiten könnt.
Für:	� Studierende kurz vor dem 

Abschluss, AbsolventInnen
Leitung:	 Matthias Jähne (GEW), N.N.
Kosten:	 keine, Nichtmitglieder 15 Euro
Zeit/Ort:	 9.6., 10-18 Uhr, GEW

http://www.gew-berlin.de/erstehilfe.htm

Crash-Kurse Schulrecht zur 
Prüfungsvorbereitung
Die GEW BERLIN bietet ab Februar 2012 wie-
der Crash-Kurse im Schulrecht zur Vorberei-
tung auf das 2. Staatsexamen an, speziell für 
diejenigen, die im Frühjahr 2012 Prüfung ha-
ben. Termine, Informationen und Anmeldung 
unter http://www.gew-berlin.de/531.htm 

Mit den eigenen Ressourcen 
verantwortlich umgehen [12-S-1028]
Grenzüberschreitungen gegenüber der eige-
nen Leistungsfähigkeit sind in unserer heu-
tigen Berufswelt an der Tagesordnung. Wie 
man eigene Grenzen wahrnimmt, die eigenen 
Ressourcen einschätzen lernt und daraus für 
sich selbst akzeptable Grenzen definiert, lernt 
man in diesem Seminar.
Für:	� ReferendarInnen, 

BerufseinsteigerInnen
Leitung:	 Thorsten Pfeiffer
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 25 Euro
Zeit/Ort:	 17.3., 9.30-16:30 Uhr, GEW

Erfolgreiche Schulen zeigen, wie es gehen kann

»Schule verändern!« 
Fortbildungsreihe zum Unterricht in heterogenen Lerngruppen
Gute Beispiele – »best practice« – können helfen, eigene Ideen für Veränderungen in 
Unterricht und Schulleben in Angriff zu nehmen. Seit dem zweiten Halbjahr 2008 
stellt die GEW BERLIN in der Reihe »Schule verändern!« Konzepte und Lösungsansät-
ze von Schulen aus ganz Deutschland vor. In eintägigen Workshops werden die Kon-
zepte und Methoden gemeinsam mit den KollegInnen dieser Schulen auf ihre Um-
setzbarkeit für Berliner Schulen überprüft.

Dienstag, 5. Juni 2012		 9.00 bis 16.00 Uhr [12-S-1091] gb@
ImPULS-Schule Schmiedefeld – Konzept einer reformpädagogisch orientierten Schule. 
Schwerpunkt: Förderung des individuellen Lernens in der Ganztagsschule
Referentin: Dr. Kerstin Baumgart 

Die ImPULS-Schule Schmiedefeld (Thüringen) ist eine integriert geführte Regelschule 
(gebundene Ganztagsschule, Klassen 5 bis 10). Die Schule ist u.a. »Europaschule«, Mit-
glied im Verbund »Blick über den Zaun«, hat das Q-Siegel »Berufswahlfreundliche Schu-
le« und gehört zu den drei nominierten deutschen Schulen des OECD/ CERI Projekts 
»Innovative Learning Environments«. Seit einigen Jahren hat sich das Kollegium auf den 
Weg gemacht, die Lernkultur in der Schule zu verändern und schülerbezogenes Lernen 
in den Mittelpunkt zu stellen. Anregungen gaben u.a. Besuche an der Max-Brauer-Schu-
le in Hamburg und des Instituts Beatenberg in der Schweiz. 
Am Beispiel der ImPULS-Schule wird gezeigt, wie individuelles Lernen unter den Bedin-
gungen einer Ganztagsschule gefördert werden kann. Insbesondere wird dabei auf die 
Rhythmisierung der Woche und des Tages, die Planungszeit und das Lerntagebuch, die 
Übzeit, die »Individuelle Lernzeit«, die Arbeit mit Checklisten und Pendelheften, den al-
tersgemischten Unterricht, schulinterne Lehrpläne, die Lehrerkooperation und das 
schulinterne Qualitätsmanagement eingegangen.
(Der Kostenbeitrag beträgt für Mitglieder 10 und für Nichtmitglieder 50 Euro.)
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Erz ieherInnen aus  Ki tas

Entwicklungsgespräche erfolgreich 
führen [12-S-1015]
Entwicklungsgespräche sind sowohl für Erzie-
herInnen als auch für Eltern eine Herausfor-
derung. An diesem Seminartag werden wir 
die unterschiedlichen Perspektiven beleuch-
ten und folgende Fragen diskutieren: Wie be-
reite ich mich vor? Welche Themen spreche 
ich an? Was muss ich bei der Gesprächsfüh-
rung beachten?
Für:	 ErzieherInnen aus Kitas
Leitung:	 Gabi Kelch
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 5.3., 9-16.30 Uhr, GEW
Wiederholung: 14.6., 9-16.30 Uhr, [12-S-1095]

Voneinander Lernen – Anleiten im 
Praktikum [12-S-1017]
Die Anleitung von PraktikantInnen ist eine 
wichtige Aufgabe, die von den ErzieherInnen 
geleistet wird. Das Seminar gibt einen Über-
blick über die gesetzlichen Grundlagen, Auf-
gaben und Pflichten der AnleiterInnen sowie 
der Praxisstellen. Die Verzahnung von Theorie 
und Praxis wird an aktuellen Beispielen the-
matisiert, denn die heutigen PraktikantInnen 
sind die KollegInnen von morgen!
Für:	 ErzieherInnen aus Kitas
Leitung:	 Brigitte Holst-Oelke
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 8.3., 9-16.30 Uhr, GEW

Umgang mit Sexualität im 
Kindergarten [12-S-1022]
Eltern, aber auch pädagogische Fachkräfte, 
sind oft verunsichert, wenn sie Kinder beo-
bachten, die ihre Sexualität zum Ausdruck 
bringen. Im Umgang mit kindlicher Sexualität 
ist es hilfreich zu wissen, welche psychosexu-
elle Entwicklung Kinder vollziehen. In diesem 
Seminar beschäftigen wir uns u.a. mit den 
Fragen: Wo liegen sexuelle Grenzen und wo 
fängt sexuelle Gewalt an? Wie verhalte ich 
mich im Umgang mit sexuellen Übergriffen 
unter Kindern? Wie spreche ich mit den Eltern 
darüber?
Für:	 ErzieherInnen aus Kitas
Leitung:	 Kirsten Biskup
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 12.3., 9-16.30 Uhr, GEW

Alltagsgestaltung mit Kindern unter 3 
[12-S-1031]
Besonders die Jüngsten in den Kinderta-
geseinrichtungen brauchen das Gefühl von Si-
cherheit und Orientierung, damit sie sich posi-
tiv weiterentwickeln können. Durch die Ge-
staltung eines anregenden Umfeldes werden 
die Kinder dabei unterstützt, sich die Welt zu 
erschließen. Dieses Seminar vermittelt prak-
tische Impulse für die Alltagsgestaltung. 
Für:	 ErzieherInnen aus Kitas

auftragten, die seit kurzem offiziell benannt 
werden, haben den Auftrag, neben den an-
deren PädagogInnen die Kinder dabei zu be-
gleiten. Was sind ihre Aufgaben? Welche Un-
terstützung benötigen die Kinder? Gemein-
sam werden Ideen zu einer gelingenden Koo-
peration zwischen allen Beteiligten entwi-
ckelt. 
Für:	� ErzieherInnen aus Kitas und 

Grundschulen, LehrerInnen
Leitung:	 Karin Petzold
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 20.4., 9-16.30 Uhr, GEW

Was macht Kinder stark? – Resilienz 
[12-S-1056]
Viele Kinder wachsen in Lebenssituationen 
auf, in denen sie mit besonderen Schwierig-
keiten konfrontiert werden. Im Erleben und 
Bewältigen dieser Probleme können sie per-
sönliche Stärken und Fähigkeiten (»Resili-
enz«) entwickeln, die ihnen für künftige An-
forderungen und kritische Lebensphasen zur 
Verfügung stehen. Im Seminar beschäftigen 
wir uns mit der Frage: Welche Rahmenbedin-
gungen bieten Kita und Schule und welche 
aktiven Hilfen können PädagogInnen geben, 
um die Kinder bei der Bewältigung kritischer 
Lebensphasen zu unterstützen?
Für:	� ErzieherInnen aus Kitas und 

Grundschulen, 
GrundschullehrerInnen 

Leitung:	 Gabi Kelch
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 24.4., 9-16.00 Uhr, GEW

Umgang mit Kindeswohlgefährdung 
[12-S-1075] gb@
Inhalt siehe Bereich Schule
Zeit/Ort:	 14.5., 9-16.30 Uhr, GEW

Offene Arbeit in der Kita – 
Aufbauseminar [12-S-1084]
PädagogInnen aus Einrichtungen, die sich be-
reits im Öffnungsprozess befinden oder die 
die Fundamente und tragenden Säulen der 
Offenen Arbeit bereits kennen, können im Se-
minar den Alltag der Kinder in der Kita unter 
dem Aspekt der Offenen Arbeit kennen ler-
nen. Das Seminar bietet insbesondere die 
Möglichkeit, die unsichtbaren Seite der Of-
fenen Arbeit zu reflektieren und den Verän-
derungsbedarf erkennen zu lernen.
Für:	 ErzieherInnen aus Kitas
Leitung:	 Marlies Schumann
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 24.5., 9-16 Uhr, GEW

Was hat Bewegung mit Lernen zu tun? 
[12-S-1089]
Bewegung und Lernen sind auf das Engste 
miteinander verknüpft, ihre Wechselwirkung 
bestimmt maßgeblich den Entwicklungs-
verlauf des Menschen. In der Zeit des 
Übergangs von der Kita zur Schule benötigen 

Leitung:	 Kirsten Biskup
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 21.3., 9-16.30 Uhr, GEW
Wiederholung: 16.5., 9-16.30 Uhr, [12-S-1079]

Teamkonflikte erfolgreich lösen  
[12-S-1041]
Konflikte sind ein fester Bestandteil mensch-
licher Beziehungen. Überall dort, wo Men-
schen aufeinander treffen, arbeiten, mitei-
nander leben, spielen oder lernen, können 
Konflikte entstehen. Die Qualität eines Teams 
misst sich nicht an der Anzahl der vorhan-
denen Konflikte, sondern an der Art des Um-
gangs mit ihnen. In diesem Seminar werden 
theoretische Inputs, Lösungsmöglichkeiten 
und praxisnahe Methoden zur Lösung von 
Konflikten vorgestellt und an konkreten Bei-
spielen erarbeitet.
Für:	 alle ErzieherInnen
Leitung:	 Kirsten Biskup
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 30.3., 9-16.30 Uhr, GEW
Wiederholung: 21.5., 9-16.30 Uhr, [12-S-1081]

Wertschätzende Kommunikation mit 
Eltern [12-S-1042]
Nicht immer laufen die Gespräche zwischen 
Eltern und pädagogischen Fachkräften so, 
wie wir es uns vorgestellt haben. Gegensei-
tige Wertschätzung und Akzeptanz sind die 
Grundlage für eine gelungene Kommunikati-
on. Neben der Erarbeitung von theoretischem 
Wissen beschäftigen wir uns mit folgenden 
Fragen: Wie kann ein Elterngespräch gelin-
gen? Wie bereite ich mich auf ein Gespräch 
vor? Anhand von Beispielen aus der Praxis 
werden wir dieses konkret erfahrbar machen.
Für:	 alle ErzieherInnen
Leitung:	 Kirsten Biskup
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 18.4., 9-16.30 Uhr, GEW
Wiederholung: 22.5., 9-16.30 Uhr, [12-S-1082]

Den Spuren der Kinder folgen – 
Offene Arbeit in der Kita [12-S-1046]
Begriffe wie halboffen, gruppenoffen, eta-
genoffen usw. fallen oft im Zusammenhang 
mit dem Begriff »Offene Arbeit«. Was aber ist 
Offene Arbeit? Im Seminar werden die sicht-
baren, aber auch die unsichtbaren Seiten der 
Offenen Arbeit thematisiert und ein Bezug 
zum Berliner Bildungsprogramm hergestellt. 
Für:	 ErzieherInnen aus Kitas
Leitung:	 Marlies Schumann
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 19.4., 9-16.30 Uhr, GEW

Den Übergang vom Kindergarten  
in die Grundschule gestalten  
[12-S-1050]
Der Übergang von der Kita in die Schule ist 
für Kinder mit und ohne Behinderungen eine 
große Herausforderung. Die Übergangsbe-
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Kinder Kompetenzen, die ihnen ein 
erfolgreiches Lernen ermöglichen. Das 
Seminar bietet neben einem Überblick über 
theoretische Erkenntnisse die Möglichkeit zur 
Entwicklung von Bewegungssequenzen an, 
die in den Lernalltag der Kinder eingebettet 
werden können.
Für:	 alle ErzieherInnen, LehrerInnen
Leitung:	� Helga Becker (Psychomotorikerin 

und Sportlehrerin)
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 1.6., 9-16.30 Uhr, GEW

Studierende an 
Erz ieher fachschulen und 
(Fach -)Hochschulen
Alle Informationen zu Seminaren für 
Studierende in diesem Bereich findest du im 
Internet unter www.gew-berlin.de/seminare.

Hochschule  
und Forschung

Schreibwerkstatt: Erstellen  
des Exposés für die Promotion  
[12-S-1014] gb@
In diesem Workshop werden Themenfindung, 
-entwicklung und -eingrenzung erarbeitet. 
Wir werden die Bestandteile und Gestaltung 
eines Exposés erörtern und einen Projektplan 
für ein eigenes Exposé entwickeln. Außerdem 
werden wir einen Fokus auf die Konkretisie-
rung der Fragestellung, den »roten Faden« 
und die Erstellung eines Arbeits- und Zeit-
plans legen. Ein Kurzexposé wird angefertigt, 
evtl. vorhandene Exposés können zur Überar-
beitung mitgebracht werden.
Für:	� StudienabsolventInnen, 

Promotionsinteressierte
Leitung:	 Judith Vey, Claudia Koepernick
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 60 Euro
Zeit/Ort:	 2.-3.3., GEW

Berufswege in der Wissenschaft 
zwischen Chancen und Risiken  
[12-S-1093]
Die Wissenschaft als Berufsweg ist verlockend: 
Wer möchte nicht an aktuell relevanten The-
men seiner wissenschaftlichen Disziplin ar-
beiten und lehren? Gleichzeitig haben sich 
die Rahmenbedingungen für Lehre und For-
schung in den vergangen Jahren stark geän-
dert, wie Exzellenzinitiative und die steigende 
Bedeutung von Drittmitteln verdeutlichen. 
Das Seminar möchte in die aktuelle hoch-
schulpolitische Diskussion einführen, Chancen 
und Risiken des Berufs WissenschaftlerIn ver-
deutlichen und gemeinsame gewerkschaft-
liche Handlungsfelder aufzeigen.
Für:	� Studierende, Studienabsol-

ventInnen, Promovierende

Für:	 Mitglieder der Bezirksleitungen
Leitung:	� Peter Börtzler, Hans-Jürgen Heusel 

(beide GEW)
Kosten:	 50 Euro (trägt der Bezirk)
Zeit/Ort:	 21.-22.3., Erkner

Al le  Mitg l iedergruppen

Entspannen mit Qi Gong [12-S-1021]
In diesem Seminar werden einfache Qi Gong-
Übungen vermittelt, mit denen ihr eure Schul-
ter- und Nackenpartie entspannen, den un-
teren Rücken lockern und einfach zur Ruhe 
kommen könnt. Qi Gong ist unabhängig von 
Alter und Geschlecht erlernbar. Alle Übungen 
können an die Bedürfnisse der Kursteilneh-
merInnen angepasst werden. Ruheübungen 
runden das Seminar ab.
Leitung:	 Sven Thulcke
Kosten:	� 25 Euro,  

für Nichtmitglieder 100 Euro
Zeit/Ort:	 10.3., 10-16 Uhr, GEW

Stimme: »Sie haben gut reden!«  
[12-S-1030] gb@
Dieses Seminar bietet die Möglichkeit, Klang 
und Wirkung der eigenen Stimme wahrneh-
men zu lernen, sprechend Kraft und Präsenz 
zu entwickeln und Wege zu finden, mit der 
eigenen Sprechweise den Verlauf des Unter-
richts bzw. des Gruppengeschehens positiv zu 
beeinflussen. Es werden praktische Übungen 
vermittelt, die ihr eigenständig im Alltag fort-
führen und jederzeit anwenden könnt.
Leitung:	 Margarete Seyd (BISS)
Kosten:	� 25 Euro,  

für Nichtmitglieder 100 Euro
Zeit/Ort:	 20.3., 9-16.30 Uhr, GEW
Wiederholung: 15.5., 9-16.30 Uhr, [12-S-1076]

Mediation – die Kunst des Vermittelns 
[12-S-1037] gb@
Auseinandersetzungen und unterschiedliche 
Interessen gehören zum Leben dazu. Mediati-
on bietet ein strukturiertes Verfahren des 
Konfliktmanagements und der Konfliktlö-
sung. Dieses Seminar gibt einen Überblick 
über das Verfahren der Mediation. Die Ver-
mittlung geschieht durch Impulsvorträge, in-
teraktive Übungen und multimediale Metho-
den. Im Seminar können Handlungsansätze 
und Methoden selbstständig ausprobiert wer-
den.
Leitung:	 Hanna Röder, Lyn Schulz
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 26.3., 9-16.30 Uhr, GEW

Gendertraining: »Was ich schon immer 
über Gender wissen wollte und nie zu 
fragen wagte« [12-S-1074] gb@
In dem Training geht es darum, Genderkom-
petenz als Schlüsselqualifikation zu entwi-
ckeln und auszubauen (»wollen, wissen, kön-
nen«). Genderkompetenz heißt, (erlernte) Ge-

Leitung:	 Niklaas Hofmann, Matthias Jähne
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 160 Euro
Zeit/Ort:	 8.-9.6., Schmöckwitz

Workshop Studienorganisation und 
wissenschaftliches Arbeiten [12-S-1097]
Kompetente Zeit- und Studienorganisation 
sowie ein umfassendes Wissen rund um die 
Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens 
sind unerlässlich für ein erfolgreiches Studi-
um. In unserem zweitätigen Workshop ver-
knüpfen wir Elemente und Übungen eines 
sinnvollen Zeitmanagements mit Informati-
onen zu Wissensorganisation, Wissensrepro-
duktion und Wissenspräsentation.
Für:	 Studierende (BA/MA)
Leitung:	 Katarina Günther, Jana Günther
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 25 Euro
Zeit/Ort:	 22.-23.6., GEW

Selbs ts tändige im 
Bi ldungsbereich

Steuer- und Sozialrecht [12-S-1066]
Selbstständige müssen sich nicht nur in ihrem 
Fachgebiet auskennen, sondern brauchen 
auch das nötige betriebswirtschaftliche und 
rechtliche Fachwissen. Das Seminar soll die 
Grundzüge des Steuerrechts vermitteln: Ein-
kunftsarten, Absetzungsmöglichkeiten, Abga-
bepflichten, Ermittlung der Einkünfte. Dabei 
wird ein besonderer Schwerpunkt auf die Ein-
künfte von selbstständigen LehrerInnen ge-
legt. Auch bei den verschiedenen Sozialversi-
cherungen und der Sozialversicherungspflicht 
muss vieles beachtet werden, womit wir uns 
in diesem Seminar beschäftigen.
Für:	 Selbstständige im Bildungsbereich
Leitung:	� Katharina Günther, Kolja 

Fuchslocher (beide GEW)
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 30 Euro
Zeit/Ort:	 5.-6.5., 9-17 Uhr, GEW

Funkt ions trägerInnen  
in  der  GEW

Seminar für die Bezirksleitungen  
[12-S-1032] gb@
Die Schwerpunktthemen und die endgültige 
Tagesordnung werden entsprechend den ak-
tuellen Gegebenheiten zu Beginn von den 
Teilnehmenden festgelegt. Folgende Inhalte 
sind geplant:
•	 �Fortführung der Kampagne für Arbeits-

entlastung
•	 Vorbereitung der Personalratswahlen
•	 Stand der VLe- und BL-Arbeit, Erfah-

rungsaustausch
•	 Vorbereitung der Frühjahrs-LDV
•	 Probleme in den Schulen
•	 Neuer Senat
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schlechterrollen und -klischees zu hinterfra-
gen. Dies fängt bei uns selbst an: Wie hat 
mich die Tatsache, dass ich als Mädchen oder 
Junge sozialisiert wurde, geprägt? Aber auch 
(Bildungs-)Institutionen und Projektziele sind 
nicht genderneutral. Die Grundannahme »na-
türlicher Geschlechtsidentitäten« führt zu Hi-
erarchien und Ausschlüssen. Das Seminar gibt 
Anstöße, um diese Ungleichbehandlungen im 
Berufsleben und Alltag zu identifizieren und 
ihnen zu begegnen.
Leitung:	 Nina Hackmann
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 60 Euro
Zeit/Ort:	 11.-12.5., 9-15 Uhr, GEW

Kinder - ,  Jugendhi l fe  
und Sozialarbei t

Verwandtschaftsrat/Familienrat  
[12-S-1038]
Der Verwandtschaftsrat/Familienrat ist ein 
Projekt des Bezirksamts Mitte zur Hilfe für 
»Multiproblemfamilien« (seit 2008). Seit 2010 
werden Familienräte in Schulen in Kooperati-
on mit einer Grundschule erprobt. Dieser Rat 
bietet den Familien die größtmögliche Beteili-
gung bei der Erarbeitung von eigenen Lö-
sungen, bevor Jugendhilfemaßnahmen einge-
leitet werden müssen. Die Dozentinnen sind 
Mitarbeiterinnen des Sozialpädagogischen 
Dienstes des Jugendamts Mitte.
Für:	� SozialpädagogInnen, LehrerInnen, 

ErzieherInnen
Leitung:	� Kerstin Kubisch-Piesk, Yasemin 

Bandow (beide BA Mitte)
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 27.3., 9-16 Uhr, GEW

Strategien gegen Rechts im 
Bildungsalltag [12-S-1051]
Rechte Äußerungen im Pädagogischen Alltag 
von Jugendlichen reichen von plumpen »Aus-
länder raus«-Parolen bis zu Positionen von 
»Vielfalt der Völker« und »Antikapitali-
stischem Nationalismus«. Auch Symbole und 
Lifestyle rechter Jugendlicher sind vielfältig. 
Es ist wichtig, erste Ansätze dieser menschen-
feindlichen Ideologie ernst zu nehmen und 
gegen diese früh zu intervenieren. Symbole, 
Codes, Lifestyle, Ideologien und Propaganda 
der Rechten haben sich in den letzten Jahren 
geändert. Das Seminar informiert über neue 
Entwicklungen und entwickelt schlagfertige 
Strategien im Bildungsalltag.
Für:	 pädagogisch Tätige
Leitung:	� Johanna Siegel, Frank Metzger 

(beide apabiz e.V.)
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 21.4., 10-18 Uhr, GEW

Jugendamt trifft Schule [12-S-1067]
Jugendamt und Schule haben spezifische Auf-
gaben. Für eine gelingende Zusammenarbeit 
ist die wechselseitige Kenntnis der gesetz-
lichen Grundlagen, Arbeitsweisen und 

Computerkurse
Eine Kurseinheit besteht aus je zwei Blöcken à 
2,5 Stunden. Nach der Erarbeitung des Kursin-
halts in einem ersten Block erfolgt eine Ver-
tiefung mit Übungsaufgaben in einem zwei-
ten Block. Zwischen den beiden Blöcken liegt 
jeweils ein Wochenende zum eigenständigen 
Bearbeiten der Übungsaufgaben. 
Termine: 	� jeweils donnerstags und dienstags 

von 16.30 bis 19.00 Uhr
Kosten: 	� 35 Euro für Mitglieder,  

70 Euro für Nichtmitglieder 
Ort: 	� wird bei Anmeldung bekannt 

gegeben
Alle Computerkurse werden von Peter  
Sperling geleitet.

Grundlagen [12-C-1010]
Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich zum 
ersten Mal mit dem Thema Computer inten-
siver befassen. Hier lernen Sie, ohne unnöti-
gen Technikballast mit einem Computer um-
zugehen und Sie lernen die wichtigsten Zu-
satzgeräte kennen. Sie starten Programme, 
üben den Umgang mit Maus und Tastatur 
und bewegen Dateien und Ordner im Win-
dows-Explorer. 
Termine: 	 23.2. und 28.2.

E-Mail und Internet I [12-C-1012]
Starten Sie in das Internet und nutzen Sie des-
sen vielfältige Möglichkeiten! Sie lernen, wie 
Sie Informationen im Internet suchen und ver-
wenden können. Dazu werden verschiedene 
Suchprogramme und –mechanismen einge-
setzt und erprobt. Natürlich lernen Sie auch, 
wie Sie E-Mail senden und empfangen und 
wie Sie sich vor Computerviren schützen  
können.
Termine: 	 1.3. und 6.3.

E-Mail und Internet II [12-C-1020]
Sie lernen die Grundlagen von HTML kennen, 
erstellen eine einfache Web-Seite und erfah-
ren, wie Sie diese in das Internet stellen kön-
nen. Sie erhalten Hinweise zum Herunterla-
den und Versenden von Text-, Musik- und Vi-
deodateien. Dazu werden verschiedene 
Browser eingesetzt, bewertet und Copyright-
Fragen besprochen.
Termine:	 8.3. und 13.3.

Textverarbeitung I [12-C-1027]
In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie mit der 
Software Microsoft Word (Version 2003) Text-
dokumente erstellen und gestalten. Sie lernen 
die Zeichen- und Absatzformatierung sowie 
den Umgang mit Tabulatoren und Tabellen 
kennen. Wir erarbeiten eigene Dokumentvor-
lagen und benutzen Formatvorlagen. Alter-
nativ lernen Sie die freie Software OpenOffice 
kennen.
Termine:	 15.3. und 20.3.

Schwerpunkte unabdingbar. In diesem Semi-
nar wollen wir Ideen zur Kooperation zwi-
schen allen Beteiligten entwickeln und dabei 
die Besonderheiten des jeweils anderen Sy-
stems berücksichtigen.
Für:	� LehrerInnen, ErzieherInnen, 

SozialpädagogInnen
Leitung:	� Heike Schlizio-Jahnke, Erik Nowarra 

(beide GEW)
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 40 Euro
Zeit/Ort:	 8.5., 9-16:30 Uhr, GEW

Umgang mit Kindeswohlgefährdung 
[12-S-1075] gb@
Inhalt siehe Bereich Schule
Zeit/Ort:	 14.5., 9-16.30 Uhr, GEW

»Junge Al te«

»Das Leben rückwärts verstehen« – 
Autobiografisches Schreiben  
[12-S-1054] gb@
»Leben kann man nur vorwärts, das Leben 
verstehen nur rückwärts«. Frei nach Søren 
Kierkegaard werden wir auf autobiografische 
Spurensuche gehen. Es werden verschiedene 
Methoden zum kreativen, erinnernden 
Schreiben vorgestellt und angewandt, die 
TeilnehmerInnen erhalten Tipps zu Aufbau 
und Struktur ihrer Texte, zum Umgang mit 
Schreibblockaden und möglichen Zweifeln. 
Wir werden uns der autobiografischen »Ar-
beit« also nicht wissenschaftlich, sondern pra-
xisorientiert zuwenden: Es geht um Erzählen, 
Zuhören, Erinnern und Schreiben.
Für:	� GEW-Mitglieder kurz vor oder  

im Ruhestand, »Junge Alte«,  
nur Mitglieder

Leitung:	 Sabine Tietjen
Kosten:	 keine
Zeit/Ort:	 23.4., 9-16.30 Uhr, GEW

Interkul turel le  Seminare

Sensibilisierung von Vätern mit 
Migrationsgeschichte [12-S-1088]
Seit Jahren beklagen sich Schulen und Kitas 
darüber, dass Väter mit Migrationsgeschichte 
den Aktivitäten dieser Einrichtungen fernblei-
ben und sich nicht ausreichend für die Bil-
dung und Erziehung ihrer Kinder interessie-
ren und einsetzen würden. In dem Seminar 
wird über die Projekte zur »Väterarbeit« in 
Neukölln berichtet. Es werden Möglichkeiten 
diskutiert, wie diese Väter angesprochen und 
für die Mitarbeit gewonnen werden können.
Für:	� LehrerInnen, ErzieherInnen, 

SozialpädagogInnen
Leitung:	 Kazim Erdogan (BA Neukölln)
Kosten:	 keine, für Nichtmitglieder 20 Euro
Zeit/Ort:	 29.5., 17-20 Uhr, GEW
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Anmeldung
Bitte melde dich per Internet (www.gew-berlin.de/seminare) über unser Anmelde-
formular an! Wenn du keinen Internerzugang hast, kannst du dich auch per E-Mail, 
Brief, Fax oder telefonisch anmelden. Wir benötigen: Name, Adresse, Telefon, Semi-
narnummer oder –titel; bei Nichtmitgliedern, die sich für ein kostenpflichtiges »S«- 
»C«- oder »E«-Seminar anmelden, zusätzlich die Angabe einer Bankverbindung. 

Bitte beachte: Mit der Anmeldung gibst du dein Einverständnis, dass die Teilnahme-
gebühr per Bankeinzug von deinem Konto abgebucht wird. 

Bei der Teilnahme von Betriebsratsmitgliedern, Personalratsmitgliedern, Frauenvertre-
terinnen oder SchwerbehindertenvertreterInnen an kostenpflichtigen Seminaren für 
Beschäftigtenvertretungen erfolgt die Bezahlung per Rechnung an den Arbeitgeber.

Die ausführlichen Teilnahmebedingungen findest du unter www.gew-berlin.de/
seminare. Die Seminarunterlagen werden nach der Anmeldung zugeschickt, im 
Allgemeinen sechs Wochen vor Seminarbeginn.

Freistellung
Viele unserer Seminare sind nach dem Berliner Bildungsurlaubsgesetz als Bildungs-
urlaubsveranstaltung anerkannt (Näheres unter www.berlin.de/bildungsurlaub). 
Beschäftigte des öffentlichen Dienstes können Urlaub aus besonderem Anlass bean-
tragen. Personalvertretungen haben ein Recht auf Schulung. Näheres hierzu teilen 
wir dir gerne mit.

Kinderbetreuung
Auf Antrag gewährt die GEW Berlin für ihre Mitglieder einen Zuschuss zu Kinder-
betreuungskosten. Informationen dazu unter 219993-60/61.

Bei allen Fragen zum Bildungsprogramm erreichst du uns unter 219993-60/61/0 oder 
per E-Mail unter gewbildung@gew-berlin.de. Das aktuelle Seminarprogramm fin-
dest du auch im Internet unter www.gew-berlin.de/seminare.

Textverarbeitung II [12-C-1033]
Sie lernen, Ihren Text durch Aufzählungen, 
Nummerierungen oder integrierte Grafiken 
und Bilder ansprechend zu gestalten. Dazu 
nutzen Sie auch die Zeichenwerkzeuge von 
Word (Version 2003). Außerdem erarbeiten 
wir die Erstellung von Formularen.
Termine:	 22.3. und 27.3.

Powerpoint I [12-C-1048]
Sie lernen die Voraussetzungen für eine gute 
Präsentation (Powerpoint 2003) kennen von 
der Planung über die Erstellung bis zur Visua-
lisierung. Wir beschäftigen uns mit der Aus-
wahl von Folienlayout und –design, Aufzäh-
lungen, Diagrammen, Organigrammen sowie 
mit dem Einbinden von Grafiken, um ab-
schließend eine einfache Präsentation zu er-
stellen. 
Termine:	 19.4. und 24.4.

Powerpoint II [12-C-1059]
Folienübergang, benutzerdefinierte Animati-
on und Interaktion beleben die Powerpoint-
Präsentation.  Dazu gehört die Einbindung 
von externen Medien wie Videos und Web-
Seiten und die Nutzung interaktiver Schaltflä-
chen. Darüber hinaus werden auch technische 
Fragen wie die Benutzung eines Beamers be-
sprochen.
Termine:	 26.4. und 3.5.

Tabellenkalkulation I [12-C-1071]
Das Kalkulationsprogramm Excel (Version 
2003) bietet die Möglichkeit, die Erstellung 
und Bearbeitung aufwändiger Listen oder Be-
rechnungen relativ einfach zu lösen. Sie erler-
nen den Umgang mit der Zeilen- und Spalten-
struktur und fertigen einfache Tabellen an, 
die Sie grafisch gestalten und nach be-
stimmten Kriterien auswerten und sortieren 
können
Termine:	 10.5. und 15.5.

Tabellenkalkulation II [12-C-1085]
Wir erlernen den Einsatz von  Formeln und 
Funktionen, die zur Auswertung von Versu-
chen oder zur  Ermittlung von Noten dienen 
können. Wir lernen Diagramme kennen und 
einsetzen, mit deren Hilfe wir Ergebnisse bes-
ser veranschaulichen können. Praktische Bei-
spiele geben uns einen Einblick in die vielfäl-
tigen Möglichkeiten von Excel.
Termine:	 24.5. und 29.5.

Personalver tre tungen 
und Betr iebsräte
Alle weiteren Informationen zu diesen 
Seminaren findest du im Internet unter  
www.gew-berlin.de/seminare

Inklusion und Novellierung der VV 
Integration [12-P-1049]
Für:	 SBV im Schulbereich
Zeit/Ort:	 19.-20.4., Erkner

Burnout-Prophylaxe [12-P-1060]
Für:	 Betriebs- und Personalratsmitglieder
Zeit/Ort:	 26.-27.4., 9-16.30 Uhr, GEW

Gender und Schule [12-P-1062]
Für:	 PR, FV, SBV
Zeit/Ort:	 2.5., 9-16.30 Uhr, GEW

Arbeitsrecht II [12-B-1092]
Für:	 Betriebsratsmitglieder
Zeit/Ort:	 6.-8.6., 9-16.30 Uhr, GEW

TV-L Aufbauseminar: Entgeltordnung 
[12-P-1104]
Für:	 PR der Kita-Eigenbetriebe
Zeit/Ort:	 bitte erfragen

Eingliederungsmanagement  
[12-P-1105]
Für:	 PR bei SenBJW
Zeit/Ort:	 bitte erfragen

Gesundheitsmanagement [12-P-1106]
Für:	 Mitglieder der AGM
Zeit/Ort:	 7.2., 9-16.30 Uhr, GEW

Betriebsverfassungsrecht II 
[12-B-1009]
Für:	 Betriebsratsmitglieder
Zeit/Ort:	 20.-22.2., 9-16.30 Uhr, GEW

Arbeitssicherheit: Seminar zum DGUV 
V2 [12-P-1016]
Für:	 PR, FV, SBV
Zeit/Ort:	 5.3., 9-16.30 Uhr, GEW

Lärm in Bildungsstätten [12-P-1023]
Für:	� BeschäftigtenvertreterInnen aus 

Schule und Kita
Zeit/Ort:	 13.3., 9-16.30 Uhr, GEW

Kita-Finanzierung und 
Personalschlüssel [12-B-1098]
Für:	 BR und PR aus dem Kitabereich
Zeit/Ort:	 14.3., 9-16.30 Uhr, GEW

Arbeitsrecht I [12-B-1043]
Für:	 Betriebsratsmitglieder
Zeit/Ort:	 18.-20.4., 9-16.30 Uhr, GEW


